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Effektives Krisenmanagement  
– der systematische Umgang mit problematischen Situationen! 

Seit 2014 stellt der Golf Manage-
ment Verband Deutschland 

(GMVD) das jeweilige Jahr inhalt-
lich unter ein besonderes Schwer-
punktthema. Dieses wird in enger 
Abstimmung zwischen dem Vorstand, 
der Geschäftsführung, dem Graduie-
rungsausschuss zum Certified Club 
Manager (CCM) und den Regio-
nalkreis-Vorsitzenden besprochen, 
festgelegt und in der jährlichen Ver-
bandsarbeit umgesetzt. Mit dem je-
weiligen Jahresthema unterstreicht 
der anerkannte Berufsverband für 
hauptamtlich tätige Personen im Golf-
management eine seiner ideellen Auf-
gaben und satzungsgemäßen Zwecke: 
„Die Entwicklung und Bereitstellung 
von Aus- und Weiterbildungsangebo-
ten und eines Graduierungssystems im 
Bereich Golfmanagement.“ Insbeson-
dere für das CCM-Graduierungssys-
tem sind die Referate und Vorträge, die 
sich mit den Jahresthemen beschäfti-
gen, inzwischen unerlässliche Garan-
ten, das geforderte Qualitätsniveau der 
regionalen und überregionalen Veran-
staltungen zu erfüllen und somit die 
zu vergebenen Fortbildungspunkte zu 
gewährleisten.

10 Jahre GMVD-Jahresthemen

Die bisherigen zehn Jahresthemen im 
Überblick:

 O 2014: „Jugendarbeit“

 O 2015: „Neue Vertriebswege in der 
Golfbranche“

 O 2016: „Stärkung des Berufsbildes 
Golfmanager – Persönlichkeitsent-
wicklung“

 O 2017: „Golfmanagement im Team 
– Effektive Zusammenarbeit mit 
Hauptamt, Ehrenamt und Partnern“

 O 2018: „Golf & Gastronomie: Wege 
zu einem langfristigen und gemein-
samen Erfolg“

 O 2019: „Erfolgreicher Vertrieb im 
Golfmanagement unter Einsatz di-
gitaler Technologien“

 O 2020: „Lebensraum Golfplatz – 
Ökosystem für Mensch, Flora und 
Fauna“

 O 2021: „Werteorientiertes Personal-
management – Erfolgsfaktor für 
zeitgemäße und erfolgreiche Mitar-
beiterführung“

 O 2022: „Werteorientiertes Personal-
management – Erfolgsfaktor für 
zeitgemäße und erfolgreiche Mit-
arbeiterführung“ (Verlängerung um 
ein weiteres Jahr)

 O 2023: „Effektives Krisenmanage-
ment – der systematische Umgang 
mit problematischen Situationen!“

Für das Jahresthema 2023 haben bei 
der Entscheidungsfindung verschie-
dene Faktoren eine Rolle gespielt. Die 
digitale Transformation, Lockdowns, 
wirtschaftliche Turbulenzen, aggres-
siver Wettbewerb, Leistungs- und Kos-
tendruck, zunehmende Komplexität 
und Geschwindigkeit, hohe Inflation 
und die Auswirkungen des Ukrai-
ne-Kriegs stellen Führungskräfte auch 
in der Golfbranche vor völlig neue He-
rausforderungen.

Führungskräfte (in unserem Fall auf 
Golfanlagen) stehen aktuell zusätzlich 
zu ihren traditionellen Aufgaben vor 
der Schwierigkeit, mit ihren Mitarbei-
tern innovative Entwicklungen in der 
Zusammenarbeit zu bewältigen, Liefer- 
und Personalengpässe zu meistern, mit 
problembehafteten Situationen umzu-
gehen und dabei Ruhe, Sicherheit und 
Zuversicht auszustrahlen. Und nicht 
zuletzt, sich dabei selbst und die Mit-
arbeiter agil, motiviert, leistungsfähig 
und gesund zu erhalten.

Für unsere Golfanlagen stellt sich 
längst die Frage, wie groß bei Ver-

änderungsprojekten gedacht werden 
muss und nicht mehr, ob überhaupt 
eine Veränderung angestrebt werden 
soll. Wie dabei Führungskräfte ihre 
Mitarbeiter mitnehmen und begeistern 
können wird dabei immer wichtiger. 
Eine gute Führung wird der Dreh- und 
Angelpunkt unternehmerischer Er-
folgs- oder Misserfolgsgeschichten.

Doch wie gelingt „Effektives Krisen-
management“ in diesen Zeiten und 
wie kann der „systematische Umgang 
mit problematischen Situationen“ 
aussehen? Dieser Frage möchte der 
GMVD zusammen mit seinen ehren- 
und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bei seinem diesjäh-
rigen Schwerpunktthema nachgehen 
und versuchen, Orientierung und 
Handlungsempfehlungen aufzuzei-
gen. Bei den diesjährigen Frühjahrsse-
minaren in den sechs Regionalkreisen 
war dies bereits ausnahmslos der Fall, 
auch wenn die Herangehensweise und 
Umsetzung unterschiedlich war.

Das GMVD-Jahresthema  
in den Regionalkreisen

Den Reigen eröffnete der Regional-
kreis OST im Rahmen eines Webinars 
am 21. März, in dem es bei vier Vor-
trägen um das immer knapper und 
wertvoller werdende Gut „Wasser“ 
ging. Thematisch wurde die Verwen-
dung von aufbereitetem Wasser für 
die Beregnung mit dem Ziel, einen 
erweiterten Wasserkreislauf zu schaf-
fen, sowie die Effizienzsteigerung bei 
den Beregnungsanlagen aufgrund von 
bestehendem Verbesserungspotential 
auf Golfanlagen behandelt. Es wurden 
die Chancen und Risiken im wasser-
rechtlichen Genehmigungsverfahren 
angesprochen, Alternativen zur Bereg-
nungswasserversorgung aufgrund des 
Klimawandels aufgezeigt sowie ein 
Wassermanagementkonzept erarbeitet, 
das auf die Golfanlagen zugeschnit-
ten ist und die örtlichen Standortbe-
dingungen berücksichtigt. Im Fokus 
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stand ebenso die sich entwickelnde 
Grundwassersituation (Auswirkungen 
auf Brunnen) und die Möglichkeiten 
zur wasserrechtlichen Genehmigung 
einer örtlichen Wasserentnahme von 
Oberflächenwasser und Speicherung.

Im Regionalkreis NORD erhielten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
27. März tiefere Einblicke in das Kri-
senmanagement der Bundeswehr von 
einem aktiven Fregattenkapitän aus 
erster Hand. Am 3. April behandel-
ten im Regionalkreis SÜDWEST die 
Verantwortlichen das Jahresthema 
mit Unterstützung des Key-Note Spe-
akers Stefan Reutter, der einen fes-
selnden Vortrag mit dem provokanten 
Titel „Warum die schlimmsten Tage 
im Leben manchmal die besten sind“ 
hielt. 

Zeitgleich fanden in den beiden Re-
gionalkreisen MITTE und SÜDOST 
die Frühjahrsseminare am 26. April 
statt. In MITTE wurde einerseits das 
Dauer-Thema „Wassermanagement“ 
behandelt und andererseits auf die 
aktuellen Herausforderungen der 
Energiebeschaffung, E-Mobilität und 
Energieeffizienz detailliert einge-
gangen. Dabei wurden die Preisent-
wicklungen und Prognosen, sowie 
die staatlichen Preisbremsen der ver-
schiedenen Energiequellen erläutert. 
Weiterhin wurde über die Eigenstrom-
erzeugung sowie Konzepte und Er-
folgsfaktoren für die E-Mobilität 
gesprochen, um Fehlinvestitionen zu 
vermeiden und das Mobilitätsverhal-
ten langfristig und zukunftsgerichtet 
zu verändern.

Der Regionalkreis SÜDOST traf sich 
am 3. April und näherte sich dem Jah-
resthema anhand von drei Beispielen 

aus drei verschiedenen Bereichen, die 
jeweils wie folgt strukturiert waren: 
Ausgangssituation – Analysen – Maß-
nahmen – Effekte im GC Ruhpolding, 
im Tourismusbereich und Hochleis-
tungssport. Dabei wurde ausführ-
lich und transparent auf die kritische 
wirtschaftliche Entwicklung des Golf-
clubs in den letzten Jahren bis heute 
eingegangen, die bedingt durch eine 
Beitragsanpassung und Umlage für 
große Unruhe und einige Austritte 
geführt haben. Der Tourismus- und 
Hotel-Part beschäftigte sich u.a. mit 
dem allgegenwärtigen Fachkräfteman-
gel und deren Auswirkungen auf die 
Hotel- und Tourismusbranche. Abhilfe 
kann durch kreative Recruiting-Maß-
nahmen, geeignete Ausbildungs- und 
Umschulungsangebote sowie attrak-
tive Jobangebote geschaffen werden. 
Im Hochleistungsbereich ging es in 
Ruhpolding standesgemäß um Biath-
lon, deren Nachwuchsprobleme im 
Leistungssport sowie um rückläufige 
Sponsorengelder. Des Weiteren kam 
die Klimakrise und die damit verbun-
denen Auswirkungen auf den Winter-
sport zu Sprache.

Der Regionalkreis WEST beendete 
die diesjährigen Frühjahrsseminare 
am 07. Mai. Hier wurde bei der Be-
arbeitung des Jahresthemas auf die 
„Geheimwaffen der Kommunikation -  
Sanfte Strategien mit durchschlagen-
der Wirkung in Krisensituationen“ 
auf den Key Note Speaker Leo Mar-
tin gesetzt. Gemeinsam wurde das 
Kommunikationsverhalten von Men-
schen in Drucksituationen analysiert 
und drei Strategien entwickelt, um im 
Unternehmen auch schwierige Bot-
schaften diplomatisch zu vermitteln. 
Mehrere Beispiele der erfolgreichen 
Krisenbewältigung wurden im sehr 

praxisbezogenen Vortrag „Krisenma-
nagement bei Schäden auf Golfgrüns“ 
vorgestellt. Hier ist sofortiges Handeln 
erforderlich, das abhängig von der 
Schadensursache verschiedene Lö-
sungsansätze bietet, um eine schnelle 
Regeneration zu ermöglichen. (Anm. 
d. Red.: Auch der golfmanager war vor 
Ort – einen Bericht aus Sicht eines Zu-
hörers finden Sie unter „Namen und 
Nachrichten“ in diesem Magazin.) 

Erstes Fazit

Die sechs Regionalkreise des GMVD 
haben in ihren Frühjahrsseminaren 
allesamt das diesjährige Jahresthema 
„Effektives Krisenmanagement – der 
systematische Umgang mit problema-
tischen Situationen!“ behandelt und 
konsequent umgesetzt. Es wurden 
zahlreiche wichtige Hinweise und 
Empfehlungen aus profunden Quel-
len vermittelt, die maßgeblich dazu 
beitragen werden, dass auf unseren 
GMVD-geführten Golfanlagen „Er-
folgreiches Entscheiden in schwie-
rigen Situationen“ auch zukünftig 
gewährleistet wird. Für die am Gra-
duierungssystem aktuell und zukünf-
tig teilnehmenden Mitglieder boten 
die Frühjahrsseminare einmal mehr 
die Möglichkeit, in den Bereichen 
„Fortbildung“  und „GMVD-Ver-
bandsaktivität & Sonstiges“  wertvolle 
CCM-Punkte zu sammeln. Eine thema-
tische Fortsetzung des Jahresthemas 
mit der entsprechenden Würdigung 
beim Graduierungsverfahren wird es 
im Rahmen der Herbstseminare und 
insbesondere beim Golfkongress am 
19. und 20. November im Dorint Kon-
gresshotel Mannheim geben.

Andreas Dorsch 
GMVD-Geschäftsführer

Beim Golfkongress, dem jährlich statt findenden großen Branchentreff, wird das jeweilige Jahresthema stets behandelt.  (Foto: Ludwig Noack)
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Wussten Sie eigentlich schon, dass …

 O … die konstituierende Sitzung für die Initiative im Okto-
ber 2020 in Wiesbaden stattfand und sich die Verbände 
seitdem regelmäßig in einem Arbeitskreis austauschen. 

 O … der GMVD in diesem Gremium seit Beginn durch 
Klaus Pfannkuch, CCM 2 (2010), und Andreas Dorsch, 
CCM 2 (2022), vertreten ist.

 O … Carolin Runte seit Oktober 2022 die Projektkoordina-
torin für Aus- und Weiterbildung beim DGV ist und als 
die zentrale Ansprechpartnerin für „Traumjob Golfplatz“ 
fungiert.

 O … die Initiative aus zwei großen Teilbereichen besteht:

 i Einer Website, die u.a. die verschiedenen Tätigkeits-
felder auf Golfanlagen darstellt sowie Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten aufzeigt.

 i Der Neukonzeption und Weiterentwicklung des 
Seminarangebots zur Qualifizierung von Neu- und 
Quereinsteigern sowie bestehenden Fach- und Füh-
rungskräften.  

 O … die Website „Traumjob Golfplatz“ seit Ende August 
2022 online ist und in den letzten Wochen und Mona-
ten einigen Optimierungen unterzogen wurde, die vor 
allem der besseren Usability bzw. Nutzerführung die-
nen.

 O … „Traumjob Golfplatz“ eine Zukunftsinitiative der Golf-
verbände GMVD, GVD, PGA und DGV ist. Dies wird auch 
durch die neue Subline unter dem Logo deutlich.

 O … „Traumjob Golfplatz“ sich einerseits an Neu- und 
Quereinsteiger richtet und andererseits an Personen mit 
Berufserfahrung in der Golfbranche. 

 O … hauptberufliche, nebenberufliche und ehrenamtliche 
Tätigkeiten in den Blick genommen werden.

 O … die bestehenden Stellenbörsen der Kooperations-
partner GMVD, GVD und PGA präsent auf der Startseite 
verlinkt wurden.

 O … an der Entwicklung weiterer Services auf der Web-
site, z.B. der Implementierung eines zentralen Veranstal-
tungskalenders mit Seminarangeboten, gearbeitet wird.

 O … die Zukunftsinitiative “Traumjob Golfplatz” seit An-
fang September 2022 auch bei Facebook und Instagram 
aktiv ist. Hier werden mehrmals wöchentlich Beiträge 
und Stories, z.B. zu den verschiedenen Berufsfeldern auf 
Golfanlagen, Stellenangeboten oder aktuellen Entwick-
lungen auf dem Arbeitsmarkt gepostet. 

 O … Sie die Initiative unterstützen können, indem Sie die 
Beiträge liken, teilen und speichern. Das hilft dem Algo-
rithmus und die Reichweite kann organisch wachsen.

 O ... Sie die Website und das Logo von „Traumjob Golf-
platz“ z.B. in Ihren Stellenanzeigen platzieren können, 
damit sich z.B. Neu- und Quereinsteiger ein besseres 
Bild der Tätigkeitsfelder machen können. 

Ansprechpartnerin für die Initiative ist Carolin Runte, 
 Projektkoordinatorin Aus- und Weiterbildung beim DGV. Sie 
steht bei Anregungen, Fragen oder Feedback zur Verfügung 
unter service@traumjob-golfplatz.de
Telefon: 0611-99020128 
www.traumjob-golfplatz.de  
Instagram & Facebook: @traumjobgolfplatz

mailto:service@traumjob-golfplatz.de
http://www.traumjob-golfplatz.de
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